
  

 

5. BREMER SYMPOSION
20.-21. FEBRUAR 2015

INHALT UND VIELFALT
NEUE HERAUSFORDERUNGEN FÜR DAS

SPRACHENLERNEN UND -LEHREN AN HOCHSCHULEN

BREMER FORSCHUNGSPREIS DES AKS
VERLEIHUNG 2015

Zum dritten Mal soll im Rahmen des Bremer Symposions am 20. 
Februar 2015 der Bremer Forschungspreis des AKS verliehen wer-
den. Der Preis zeichnet hervorragende Forschungsarbeiten von 
NachwuchswissenschaftlerInnen auf dem Gebiet des Fremdspra-
chenlernens und -lehrens an Hochschulen aus. Der Preis ist mit 
1000 € dotiert sowie der kostenlosen Publikation der Arbeit in der 
Reihe „Fremdsprachen in Lehre und Forschung“ (FLF) des AKS-
Verlags.

PREISSTIFTER
Der Preis wird gemeinsam verliehen vom Fremdsprachenzentrum 
der Hochschulen im Land Bremen (FZHB), dem Arbeitskreis der 
Sprachenzentren in Deutschland (AKS) und der viadrina sprachen 
gmbh.

CONFERENCE WARM-UP
Donnerstag, 19. Februar 2015 ab 19:30 Uhr
Restaurant „Stadtwirt”
Katharinenklosterhof 7
28195 Bremen
Voranmeldung per E-Mail erbeten

KONFERENZDINNER
Die Küche des Swissôtels hat ein attraktives kalt-warmes 
Buffet zusammengestellt, das neben Fisch- und Fleischge-
richten auch vegetarische Speisen und regionale Spezialitä-
ten umfasst.

Freitag, 20. Februar 2015 um 20 Uhr
Swissôtel
Hillmannplatz 20
28195 Bremen

Voranmeldung erforderlich bis zum 10. Februar 2015
Preis: 29 € exkl. Getränke

STADTFÜHRUNG 
Durch die Bremer Innenstadt

Entdecken Sie die Altstadt mit Marktplatz, Rathaus und 
Roland und bummeln Sie durch die Böttcherstraße und das 
Schnoor. Lassen Sie sich in den ca. 2 Stunden von unserer 
Stadtführerin mitnehmen auf eine Zeitreise vom histori-
schen ins gegenwärtige Bremen und genießen Sie Ge-
schichte und Geschichten aus und über Bremen.

Samstag, 21. Februar 2015, 15 Uhr bis ca. 17 Uhr
Treffpunkt: Bremer Roland, Am Markt

Voranmeldung erforderlich bis zum 10. Februar 2015
Preis: 5 €

RAHMENPROGRAMM 
Bremer Symposion 2015

20 JAHRE FREMDSPRACHENZENTRUM
SENATSEMPFANG ZUM JUBILÄUM AM 20.2.2015

Internationalisierung und Sprachenpolitik sind seit seiner Grün-
dung Leitthemen des Fremdsprachenzentrums. Mit der Beteiligung 
der Senatorin für Bildung und Wissenschaft, Frau Prof. Eva Quante-
Brandt, an der Podiumsdiskussion dazu und einem Senatsemp-
fang, beides im Rathaus, würdigt das Land Bremen das gemeinsa-
me Fremdsprachenzentrum seiner vier öffentlichen Hochschulen.



 

SCHIRMHERRSCHAFT
Prof. Dr. Eva Quante-Brandt
Senatorin für Bildung und Wissenschaft 
der Freien Hansestadt Bremen

PLENARVORTRÄGE
Constructive alignment and language learner autonomy: 
two ways in which universities can respond to the chal-
lenge of heterogeneous student populations
Prof. Dr. David Little (Trinity College Dublin, Irland)

Language practices and intercultural encounters in a 
multilingual and international university: the example of 
Luxembourg
Prof. Dr. Adelheid Hu (Universität Luxemburg)

ARBEITSGRUPPEN
Integriertes Fach- und Sprachenlernen1. 
Integriertes sprachliches und interkulturelles Lernen2. 
Unterricht mit mehrsprachigen LernerInnen3. 
Lernunterschiede, Lernstrategien und Vermittlungs-4. 
methoden 

LUNCHTIME WORKSHOPS
Verschiedene Workshops von internationalen Verlagshäu-
sern, Testanbietern und den Kooperationspartnern des FZHB 

PODIUMSDISKUSSION
Internationalisierung und Sprachenpolitik 
Neue Herausforderungen für die Sprachenzentren

Prof. Dr. Eva Quante-Brandt  (Senatorin für Bildung und  –

Wissenschaft der Freien Hansestadt Bremen)
Dr. Peter Tischer (Vorsitzender des AKS) –

Iris Danowski (Hochschulrektorenkonferenz) –

Prof. Dr. Michael Langner (Universitäten Freiburg (CH) und  –

Luxemburg)

SENATSEMPFANG 
zum 20jährigen Jubiläum des Fremdsprachenzentrums
Freitag, 20. Februar 2015 
18:30 Uhr 
Rathaus, Am Markt

ZIELE DES SYMPOSIONS
Internationale Verflechtungen und Kooperationen, aber auch ver-
stärkte Wanderungsbewegungen in Europa und der Welt machen 
die Hochschulen bunter – sprachlich und kulturell. Damit verän-
dern sich auch die Anforderungen an die Sprachenvermittlung. 
Heterogene Lerngruppen müssen kompetenzorientiert und mit 
Blick auf Standardisierungsziele bedient und individuelle Lernvor-
aussetzungen dürfen dabei nicht vernachlässigt werden. Das Sym-
posion bietet ein Forum für den Austausch von Ideen, Konzepten, 
Erfahrungen und Beispielen zur Lösung dieser Herausforderungen.

VERANSTALTER
Fremdsprachenzentrum der Hochschulen im Land Bremen (FZHB) 
in Kooperation mit dem Arbeitskreis der Sprachenzentren, Sprach-
lehrinstitute und Fremdspracheninstitute (AKS)

KONTAKT
Dr. Bärbel Kühn
Fremdsprachenzentrum der Hochschulen im Land Bremen 
Bibliothekstrasse 1
D-28359 Bremen 
Tel: +49 421 21 86 19 62
E-Mail: symposion@fremdsprachenzentrum-bremen.de

TAGUNGSGEBÜHR
Frühbucherrabatt bis 31.12.2014: 70 € / ermäßigt 55 €
Normalpreis ab 01.01.15: 80 € / ermäßigt 65 €
Konferenzdinner: 29 € (keine Ermäßigung)
Stadtführung: 5 € (keine Ermäßigung)

Den ermäßigten Preis zahlen Studierende, Lehrbeauftragte ohne 
Festanstellung, Arbeitssuchende sowie Referenten, die einen Vor-
trag in den Arbeitsgruppen leisten.

Bankverbindung
Empfängerin: Universität Bremen
Kontonummer: 1070 500 022
Bremer Landesbank, BLZ 290 500 00
IBAN: DE20 2905 0000 1070 5000 22, BIC/SWIFT: BRLADE22
Verwendungszeck:
EK 500 10 100, Fonds 4702 0013, Name des Teilnehmers

Wir bitten um Überweisung der Tagungsgebühr innerhalb von 10 
Tagen nach Anmeldung.

ANMELDUNG
Online-Anmeldung ab sofort möglich
www.fremdsprachenzentrum-bremen.de/symposion

FREITAG, 20. FEBRUAR 2015

08:30 – 09:30 Anmeldung

09:30 – 10:00 Eröffnung, Grußworte

10:00 – 11:00 Plenarvortrag: Prof. Dr. David Little

11:00 – 11:30 Eröffnung der Buchausstellung
Kaffeepause

11:30 – 13:00 Arbeitsgruppen

13:00 – 13:30 Mittagspause

13:30 – 14:15 Lunchtime Workshops

14:15 – 14:30 Buchausstellung, Kaffeepause

14:30 – 16:00 Arbeitsgruppen 

17:00 – 18:00 Podiumsdiskussion im Rathaus

18:00 – 18:30 Verleihung des Bremer Forschungspreises  
des AKS im Rathaus

18:30 – 19:00 Senatsempfang zum 20jährigen Jubiläum  
des Fremdsprachenzentrums im Rathaus

20:00 – 23:00 Konferenzdinner im Swissôtel
(Voranmeldung erforderlich bis 10.2.2015)

SAMSTAG, 21. FEBRUAR 2015

09:00 – 10:00 Plenarvortrag: Prof. Dr. Adelheid Hu

10:00 – 10:30 Buchausstellung, Kaffeepause

10:30 – 11:50 Arbeitsgruppen

11:50 – 12:15 Buchausstellung, Kaffeepause

12:15 – 12:50 Arbeitsgruppen

13:00 – 14:00 Tagungsabschluss

15:00 – 17:00 Stadtführung (ca. 2h)
(Voranmeldung erforderlich bis 10.2.2015)


